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Bundeswettbewerb der Schulen Jugend trainiert für Olympia & Paralympics 

Landesentscheide 2024 

 

Wettbewerb:  Tischtennis (Paralympics) 
                                          (offen für die Förderschwerpunkte motorische und ganzheit-

liche Entwicklung)) 
 
Ort: 56566 Neuwied, Christiane-Herzog-Schule,  
                                           Neuwieder Str. 21 b 
 
 
Datum:  15. Februar 2024, Beginn: 11:00 Uhr                                     
 
Organisationsleitung:     Thomas Müller (Christiane-Herzog-Schule Neuwied) 
 
Startberechtigt sind Schülerinnen und Schüler der Jahrgänge 2006 und jünger. 
 
Die Veranstaltung findet gemeinsam mit dem Landesfinale im Tischtennis WK III statt. 
 
 

Nachdem sich die Mannschaft(en) Ihrer Schule nach den Ergebnissen (dem Meldeer-

gebnis) auf Regionalebene für die genannte Veranstaltung qualifiziert hat/haben, lade 

ich zur Teilnahme ein und bitte Sie, für die rechtzeitige Anreise Ihrer Mannschaft(en) 

zu sorgen. 
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Von der Organisationsleitung werden Sie - sofern nötig - weitere Nachrichten erhalten. 

Der Landesentscheid ist eine Schulveranstaltung. Die durch die Teilnahme entstehen-

den Fahrtkosten werden vom Land getragen.  

Die Rechnungen (mit der Bestätigung der sachlichen und rechnerischen Richtigkeit 

durch die Schulleitung) sind innerhalb von vier Wochen nach Abschluss der Veranstal-

tung unter Beifügung einer Kopie der Einladung dem Schulsportreferat der ADD Trier 

bzw. der zuständigen Außenstelle in Neustadt oder Koblenz zur Begleichung vorzule-

gen.  

Die Transportkosten sind, wie Sie sicher wissen, in den letzten Jahren immens gestie-

gen. Es muss daher unser aller Bestreben sein, einer weiteren Erhöhung dieser Kos-

ten entgegen zu wirken. Um dies zu gewährleisten sowie aus Gründen der Wirtschaft-

lichkeit und Sparsamkeit bitte ich Sie alle denkbaren Möglichkeiten auszuschöpfen, 

um so kostengünstig wie möglich zum Wettkampfort zu fahren.  

Bei notwendigem Transport durch Busunternehmen sind mindestens drei Angebote 

einzuholen. Die Preisanfrage bei den Unternehmen bitte ich zu dokumentieren und 

der Transportkostenabrechnung beizufügen. 

Folgende Schulen werden gebeten gemeinsam zum Wettkampfort zu fahren, wobei 

die erstgenannte(n) Schule(n) für die Organisation der Fahrt und die Bestellung des 

Busses zuständig ist/sind: 

Fahrgemeinschaften:  
Es werden keine Fahrgemeinschaften angeordnet. 

Sollten Schulen sich - ohne dies vorab mit mir abzuklären - der aufgeführten Fahrge-

meinschaft/den aufgeführten Fahrgemeinschaften nicht anschließen, können dieser 

Schule/diesen Schulen die entstehenden Reisekosten ganz oder teilweise gekürzt wer-

den. 

Die begleitenden Lehrkräfte befinden sich gem. Nr. 10.1 der Allgemeinen Ausschrei-

bung Jugend trainiert für Olympia & Paralympics (vgl. Schulsportbroschüre Heft 54 S. 

34) im Dienst; sie enthalten Leistungen nach den Vorschriften des LRKG. 
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Nachdrücklich weise ich darauf hin, dass sich beim Landesentscheid die teilnehmen-

den Schülerinnen/Schüler durch Vorlage eines gültigen Personalausweises, Kinder- 

oder Schülerausweises mit Lichtbild legitimieren müssen. Auch muss eine Namens-

liste mit Geburtsjahr vorgelegt werden, in der die Schulleitung die Richtigkeit und die 

Schulzugehörigkeit bescheinigt (vgl. auch Nrn. 6.4 und 6.6 der Allgemeinen Startklau-

sel in der Schulsportbroschüre - Heft 54 - S.30).  

Ich mache darauf aufmerksam, dass beim Landesentscheid nur solche Schülerin-

nen/Schüler starten dürfen, die zum Zeitpunkt des Bundesfinales vom 23. bis 27. April 

2024 in Berlin noch Schülerinnen/Schüler sind und der Schule, mit der sie sich qualifi-

ziert haben, beim Bundesfinale zur Verfügung stehen können (vgl. Nr. 6.11 und 6.12. 

der Allgemeinen Startklausel). 

 

Mit freundlichen Grüßen 

Im Auftrag 

 
Michael Stäudt 

 


